
 

 

 
 
Elektronische Signatur,  
Elektronische Rechungslegung und  
E-Government –  
wo stehen wir heute? 
 
Wien, 21. Juni 2007 
 
 
Wie alles im Leben entwickelt sich auch die Signatur weiter. Die ADV hat eine Initiative ins Leben 
gerufen (eSIA elektronische Signatur-Initiative ADV), die darauf abzielt, als ADV die 
Anwenderinteressen zu vertreten. 
 
Wie wir feststellen konnten, gibt es einige interessante Neuerungen zu berichten, sowohl im Bereich 
des E-Government Gesetzes als auch bei der E-Rechung. Dazu erhalten Sie aus Sicht der 
Finanzverwaltung einen generellen Überblick über die zu beachtenden Rahmenbedingungen 
rechtlicher und sachlicher Art und damit mehr Sicherheit; weiters erfahren Sie Absicht und Richtung 
der aktuellen Entwicklungen zum Thema E-Rechnung mit dem Ziel einer umfassenden Verbreitung in 
den nächsten Jahren. 
 
Ebenso wird darüber berichtet werden, worauf Sie achten müssen, wenn Sie mit internationalen 
Signaturen arbeiten, und welche Voraussetzungen erfüllt sein müssen, damit das Finanzamt dies bei 
einer Rechnung auch wirklich anerkennt. 
 
Es werden mehrere Einsatzbeispiele für die E-Rechnung gebracht, und unter anderem werden auch 
die Investitionen den Ersparnissen beim Einsatz der E-Rechnung gegenübergestellt. 
 
Ein Vortrag wird sich mit Lösungen für Kleinanwender beschäftigen, um zu zeigen, dass es auch dafür 
gute Lösungen ohne Softwarekosten gibt. 
 
Bei der Tagung erfahren Sie auch, was mit welcher Signatur nach der derzeitigen Rechtslage 
machbar oder nicht machbar ist. 
 
Außerdem wird ein Überblick über das sinnvolle Zusammenspiel aller benötigten Komponenten 
gegeben. Als Praxistest können Sie Ihr Notebook mitbringen und sich alles installieren lassen (siehe 
dazu die Hinweise auf der Seite 4). Nutzen Sie diese Gelegenheit! Wenn Sie alles selbst machen 
müssen, kostet es Ihnen ein Vielfaches an Zeit und Nerven. 
 
Ein weiteres Thema wird die Langzeitarchivierung sein. Auch hier gibt es noch nicht allzu viele gute 
technisch ausgereifte Lösungen. Wir stellen eine vor. 
 
Ebenso werden Alternativen zur Signatur nach X.509v3 betrachtet. 
 
Wenn Sie sich ohne viel Zeitaufwand einen guten Überblick verschaffen wollen, wohin der Markt sich 
entwickelt, und welche Lösungen es auch für Ihr Problem gibt, dann haben Sie mit einem Besuch 
dieser Tagung die Möglichkeit, dies mit einem relativ geringen Aufwand zu tun. 
 
Wir laden Sie daher zur Teilnahme ein und  hoffen, Sie am 21. Juni begrüßen zu dürfen.  
Ihr ADV-Signaturteam 



 

 

Tagungsprogramm  
 
9.00 - 9.05 Begrüßung und 

Eröffnung 
ADV-Signaturteam Erklärung des Fragenkataloges, 

Tagungsablauf 
9.05 – 9.45 Gesetzliche Änderungen 

beim Rahmen für 
elektronische 
Signaturen? 

Dr. Bernhard Karning 
Bundeskanzleramt 
Österreich 
Abt. I/11 - E-
Government -  
Recht, Organisation und 
Internationales 

Übersicht über die geplanten 
Novellen zum Signaturgesetz und 
zum E-Government Gesetz im 
Hinblick auf die unterschiedlichen 
Ausprägungen der elektronischen 
Signatur. 

9.45 - 10.15 Signatur- und 
Bürgerkarten im 
(inter)nationalen Einsatz 

Daniel Konrad 
Experte für IT-
Sicherheit, 
A-SIT Zentrum für 
sichere Informations-
technologie - Austria 

Überblick über europäische 
Aktivitäten im Bereich Signatur- und
Bürgerkarten. 
Neue Tools von A-SIT zur 
elektronischen Signatur und zur 
Bürgerkarte. 

10.15 - 10.45 Kaffeepause 
10.45 - 11.15 Nur die Summe aller 

Teile macht 
elektronische Signatur 
möglich 
 

Ing. Michael Herdy 
Geschäftsführer IT 
Solution GmbH 
 

Eine Übersicht über die notwendigen 
Komponenten zur Erstellung von 
Digitalen Signaturen und den 
Anbietern am österreichischen 
Markt. 
Zertifikate, Kartenleser und 
Signatursoftware. Was benötigen die 
Anwender, wo bekommen sie es, 
wie installieren sie es und wie und 
wofür setzen sie es ein.  

11.15 - 11.45 E-Rechnung – eine 
Rechnung für Österreich

Alfred Dittrich 
Bundesministerium für 
Finanzen 

Sie erhalten aus Sicht der 
Finanzverwaltung einen generellen 
Überblick über die zu beachtenden 
Rahmenbedingungen rechtlicher 
und sachlicher Art zur E-Rechnung 
und damit mehr Sicherheit; weiters 
erfahren Sie Absicht und Richtung 
der aktuellen Entwicklungen zum 
Thema E-Rechnung mit dem Ziel 
einer umfassenden Verbreitung in 
den nächsten Jahren. 

 
11.45 - 12.15 Die elektronische 

Signatur im 
Unternehmen an Hand 
der Einsatzgebiete 
Email, Rechnungs-
stellung und 
Langzeitarchivierung 

DI Gregor Karlinger 
XiCrypt GmbH 

Die elektronische Signatur im 
Unternehmensumfeld gewinnt immer 
mehr an praktischer Bedeutung. Sie 
steigert das Vertrauen in der 
Unternehmenskommunikation, 
ermöglicht Prozessverbesserungen 
und stellt eine kostengünstige neue 
Möglichkeit für die revisionssichere 
Archivierung dar. An Hand 
praktischer Beispiele erläutert dieser 
Vortrag, welche Möglichkeiten 
bereits heute in erfolgreichen 
Unternehmen ausgeschöpft werden. 

12.15 – 
13.45 

 
Gemeinsames Mittagessen 

13.45 - 14.45 PGP Keys - des 
Signaturrechts 
vergessene Kinder? 
(Vortrag und 
Demonstration) 

DDI Gernot W. 
Schmied, MSc  
IKTech Ziviltechniker-
büro für Informations- & 
Kommunikations-
technologie 

In Österreich - aber auch EU-weit - 
stellt das Signaturrecht de facto nur 
auf eine einzige Signatur-Suite ab, 
nämlich X.509v3. Hingegen 
existiert eine andere weltweit 
etablierte und überwältigend 
akzeptierte Signaturlösung, die um 



 

 

nichts "unsicherer" ist, aber 
zahlreiche Vorteile bieten kann: 
"Pretty Good Privacy" (PGP). Der 
Vortrag beleuchtet die technischen 
und rechtlichen Hintergründe, stellt 
das "web of trust" den Zertifikats-
hierarchien gegenüber und 
behandelt logistische Aspekte wie 
Deployment und Widerruf 
von PGP-Zertifikaten und die 
Organisation von Keyservern.  
 

14.45 -15.15 Digitale Signaturen in 
der Praxis  
 

Dr. Gerald Cäsar, 
xyzmo Software GmbH 

Elektronische Dokumente digital zu 
signieren und zu überprüfen bewirkt 
die deutliche Optimierung von 
Geschäftsprozessen und resultiert in 
umfangreichen Kosteneinsparungen 
bei maximaler Sicherheit.  
Praxisbeispiele von Prillinger, 
Hutchison und LKW Walter 
verdeutlichen diesen Umbruch von 
Papier zu voll digitalen 
Geschäftsprozessen. 
 

15.15 – 
15.45 

Kaffeepause 

15.45 - 16.15 e-Rechnung: 
Österreichs Banklösung 
mit BDC 

Mag. Wolfgang 
Gschwandtner 
Geschäftsführer 
EBPP Electronic Bill 
Presentment and 
Payment GmbH 

e-Rechnung – die papierhafte 
Rechnungsstellung verursacht bei 
postalischem Versand Kosten in der 
Höhe von zumindest einem Euro je 
Rechnung.  Durch elektronische 
Rechnungslegung können Sie 
diesen Betrag halbieren. Das 
Transaktionsvolumen lässt sich nicht 
prognostizieren und die 
Finanzierung der Investition für eine 
Eigenlösung nicht berechnen. Hier 
setzt e-Rechnung als Dienstleistung 
an. Interessierte Rechnungsleger 
zahlen keine Einmalkosten und 
Fixgebühren entfallen für den 
Rechnungsleger, der nur je 
Rechnung bezahlt. Die Lösungen 
zur Signatur der Dokumente 
stammen dabei vom Signatur-
experten im Bankenumfeld, der BDC 
EDV-Consulting GmbH. 
 

 
16.15 - 16.45 Kostenlose Werkzeuge 

für signierte 
Rechnungen und deren 
Kontrolle für 
Kleinanwender 

Dr. Gerhard Laga, 
Wirtschaftskammer 
Österreich 
 

Die Bundeswirtschaftskammer hat 
Software bereitgestellt, die 
Kleinanwendern, also Unternehmen 
mit geringen Rechnungszahlen,  die 
gesetzeskonforme Ausstellung 
signierter Dokumente und deren 
Verifizierung erlaubt. Diese Software 
und deren Implementierung im 
Betrieb werden vorgestellt. 

16.45 - 17.15 Erkenntnisse des Tages, 
Zusammenfassung 

ADV-Signaturteam Antworten zum Fragenkatalog auf 
Grund der Tagung, Diskussion mit 
Referenten zu dieser Interpretation  

 
Programmänderungen vorbehalten! 



 

 

 
Ausstellung 
 
Bundeswirtschaftskammer: Demonstration der Software für signierte Rechnungen und Beratung über die 
praktische Umsetzung der Anwendung im Betrieb.  
 
I T-Solution wird eine Registrierungsstelle einrichten, um den Besuchern die Möglichkeit zu geben, Ihre 
Bankomatkarte (oder Mastercard) zu aktivieren. 
Wer das will, muss seine dafür geeignete Karte mitbringen (z.B. Maestro = Bankomatkarte mit a.sign 
premium logo auf der Rückseite und einen Reisepass, Personalausweis oder Führerschein).  
IT-Solution wird gemeinsam mit den Besuchern die Software installieren und zum Laufen bringen. 
 
Dazu gibt es ein Komplettangebot (ausschließlich für Tagungsbesucher!!!): 
trustDesk professional + Reiner pinpad um € 89,- statt €138,- (alles exkl. Ust) – sofort zum Mitnehmen und 
auch gerne gemeinsam installiert!  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Allgemeine Hinweise 
 

Tagungsort Arcotel Wimberger 
Neubaugürtel 34 – 36, 1070 Wien, www.arcotel.at 
 

Tagungszeiten 9.00 – 17.30 Uhr 
 

Teilnehmerbeitrag EUR 295,-- 
EUR 450,-- 

für ADV-Mitglieder  
für andere Teilnehmer  

      Alle Preise zuzüglich 10% MWSt. 
  
Auskunft und 
Anmeldung 

ADV Arbeitsgemeinschaft für Datenverarbeitung 
Trattnerhof 2, 1010 Wien, Tel.: 01/5330913, Fax: 01/5330913-77 
E-Mail: veranstaltungen@adv.at, URL: http://www.adv.at 
Bitte verwenden Sie für Ihre Anmeldung das beigefügte Anmeldeformular. 
 

Anmeldeschluss  
und Stornierung 

Anmeldeschluss: 14. Juni 2007. Bitte haben Sie Verständnis, dass bei Stornierung 
Ihrer Anmeldung nach Anmeldeschluss 50% des fälligen Teilnehmerbeitrages in 
Rechnung gestellt werden. Selbstverständlich ist eine Vertretung des 
angemeldeten Teilnehmers möglich. Eine etwaige Absage oder Verschiebung aus 
dringendem Anlass behält sich der Veranstalter vor. In diesem Fall haben Sie 
selbstverständlich das volle und kostenlose Rücktrittsrecht. 
 

 



 

 

 
Einsenden an: ADV, Trattnerhof 2, A 1010 Wien      Telefax: 01/533 09 13-77 
 

Anmeldung zur 3. ADV-Tagung „Elektronische Signatur“, Wien, 21. Juni 2007 
 

Name(n): _____________________________________________________________________________ 

Firma/Institution:  _______________________________________________________________________ 

Adresse:  _____________________________________________________________________________ 

Telefon:  ______________________________________ Telefax: ________________________________ 

E-Mail: ____________________________________________ 

Bitte Zutreffendes ankreuzen:  ADV-Mitglied   ja    nein     

Den Teilnehmerbeitrag werde(n) ich (wir) nach Erhalt der Rechnung prompt überweisen.  
Die Teilnahme- und Stornobedingungen habe(n) ich (wir) zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
Datum, rechtsverbindliche Unterschrift:  _____________________________________________________ 
 


